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LANGENHAGENER

In Kürze

Schiedsmann 
vermittelt

Kaltenweide. Wenn es Streit gibt, ist 
der Schiedsmann Joachim Schor-
lies der richtige Ansprechpartner. 
Am 6. Dezember steht er wieder 
für alle Bürger im Niet́ Hus, Clara-
Schumann-Straße 2, in Kaltenwei-
de kostenlos für eine Beratung zur 
Verfügung. Seine Sprechstunde ist 
jeden ersten Montag im Monat in 
der zweiten Etage von 16 bis 18 Uhr. 
Joachim Schorlies berät Bürger in 
Fragen zu Nachbarschaftsstreitig-
keiten, Geldforderungen, Bedro-
hung, Sachbeschädigung, Beleidi-
gung und einfachen Körperverlet-
zungen sowie Streitigkeiten des 
täglichen Lebens. 

„Die Rechte sind 
überholt“

Langenhagen (ok). Hans Kordyla 
und Marcus Thom, Anwohner des 
Truppenübungsplatzes zwischen 
Langenhagen, Isernhagen und 
Hannover-Bothfeld, lassen nicht 
locker: Bürgermeister Friedhelm 
Fischer hätte Schaden von den Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt 
Langenhagen abwenden müssen, 
verlangen sie. Er hätte die Benut-
zungsordnung für das Gelände, 
die seit August dieses Jahres vorlag, 
nicht akzeptieren dürfen und den 
Rat der Stadt einbinden müssen. 
Schließlich, so die Kritik der An-
wohner, gehe es nicht um normale 
Übungen im Landschaftsschutz-
gebiet in der unmittelbaren Nähe 
neu entstandener Wohngebiete, 
sondern um Lärm und auch um Si-
cherheit. 

Hans Kordyla fährt schwere Ge-
schütze auf: „Wir sprechen hier von 
Körperverletzung, Beeinträchti-
gung der Lebensqualität und Wert-
minderung von Wohngebieten“, 
lauten seine Vorwürfe. Es würden 
sich daher in der Folge Regressan-
sprüche ergeben, die mit gutem 
Willen sicher vermieden werden 
könnten, wenn beide Seiten sich 
bemühen würden, eine einver-
nehmliche Lösung zu finden. 

Überholte Rechte seien heute 
nicht mehr gefragt, so Kordyla. Er 
hofft auf eine offene, neu orientier-
te Bundeswehr und bittet Bürger-
meister Friedhelm Fischer, sich 
um ein gutes und vernünftiges Ver-
hältnis zu den Feldjägern zu bemü-
hen.

Hit in Godshorn
Langenhagen (rt). Eine schwere Auf-
gabe hat in der Bezirksliga der MTV 
Engelbostel/Schulenburg beim OSV 
Hannover zu lösen. Pflichtpunkte 
muss der TSV KK hingegen im Spiel 
gegen das überforderte Schlusslicht 
aus Ahlem einfahren. Der Hit in der 
Kreisliga steigt in Godshorn. Der Ta-
bellenführer empfängt seinen Ver-
folger aus Poggenhagen. Sparta ge-
gen Schloß Ricklingen und die Re-
serve des TSV KK in Helstorf gehen 
als Außenseiter in ihre Partien. Die-
se Spiele finden am Sonntag um 14 
Uhr statt. Der SCL will am Samstag 
ab 16 Uhr in Rehden endlich mal 
wieder treffen.

Grundstücksgeschäft ist fast perfekt

Die Stadt will die Kontrolle über die weitere bauliche Entwicklung an dieser zentralen Stelle nicht aus der 
Hand geben.  Foto: A. Hesse

Langenhagen (he). Es wird gerne 
als eines der „Filetstücke“ in Lan-
genhagen bezeichnet, und die 
Stadt hat schon lange ein Auge 
darauf geworfen: Die Rede ist 
von dem Grundstück an der 
Walsroder Straße südlich der Eli-
sabeth-Arkaden, auf dem früher 
Gebäude des Klinikums und des 
Altenzentrums Eichenpark stan-
den. 

Seit deren Abriss liegt die Flä-
che, die der Stadt Hannover ge-
hört, brach – eine Lücke inmitten 
der Stadt, die Langenhagens 
Stadtplaner gerne sinnvoll schlie-
ßen würden. Und in naher Zu-
kunft scheint tatsächlich die 
Möglichkeit dazu zu bestehen: 
Nach Mitteilung ihres Sprechers 
Klaus Helmer verkauft die Stadt 
Hannover das Grundstück für 
knapp fünf Millionen Euro an 
Langenhagen. Um den Verkauf 
perfekt zu machen, gab es für 
Langenhagen ein Bonbon oben-
drauf: Die Landeshauptstadt ge-
währt dem Hannoverschen 
Rennverein eine Beihilfe in Hö-
he von zwei Millionen Euro für 
die Sanierung der Pferderenn-
bahn Neue Bult. Insbesondere 
deren Stallungen und Unter-
künfte befinden sich in einem 
miserablen baulichen Zustand. 

Wie Klaus Helmer berichtet, 
hatte die Landeshauptstadt über 
mehrere Jahre keinen Erfolg in 
dem Bemühen, das Gelände 

ganz oder in Teilen zu verkaufen. 
Nun will die Stadt Langenhagen 
über ihre Tochtergesellschaft, 
die Entwicklungsgesellschaft 
Langenhagen, das Grundstück 
erwerben, um die Kontrolle über 
die Entwicklung dieser städte-
baulich wichtigen Fläche nicht 
aus der Hand zu geben. Sowohl 
der Langenhagener, wie auch der 
Hannoversche Rat müssen noch 
zustimmen, um das Grund-
stücksgeschäft perfekt zu ma-
chen; ebenso der Aufsichtsrat der 
Entwicklungsgesellschaft Lan-
genhagen. 

„Ich freue mich, dass dieses 
Grundstücksgeschäft nach vie-
len  Anläufen nun zu einem gu-
ten Ende kommen kann, und wir 

Stadt kauft „Filetstück“ an der Walsroder Straße

diese wichtige Fläche entspre-
chend entwickeln können“, freut 
sich Bürgermeister Friedhelm 
Fischer. Auch Jens Monsen, Ge-
schäftsführer der Entwicklungs-
gesellschaft Langenhagen, ist 
über den anstehenden Verkaufs-
abschluss sehr froh: „Ich traue 
uns zu, die erworbenen Flächen 
relativ zügig an Investoren wei-
terverkaufen zu können“, sagte er 
gestern auf Nachfrage. Monsen 
plant, „vernünftige Teilstücke“ 
zu bilden, da sich kaum noch ein 
Investor bereit finde, 30.000 
Quadratmeter selbst zu entwick-
eln. Für das Grundstück kommt 
nach Auskunft Monsens vor al-
lem stadtnaher Wohnungsbau in 
Frage - ein Angebot, das auch in-

folge des demografischen Wan-
dels wieder stärker in den Fokus 
rückt. Erste unverbindliche Ge-
spräche mit Investoren habe es 
bereits gegeben, so Monsen; da-
bei sei ein grundsätzliches Inte-
resse signalisiert worden. 

Die inmitten der Stadt an der 
zentralen Verkehrsachse Walsro-
der Straße gelegene Fläche um-
fasst rund 30.000 Quadratme-
ter. Die Bereitschaft der Stadt 
Langenhagen, knapp fünf Mil-
lionen Euro für den Kauf des 
Grundstücks zu investieren, 
steht in direktem Zusammen-
hang mit dem von der Stadt Han-
nover zugesagten Sanierungs-
beitrag für die Neue Bult.
 Weiter auf Seite 2
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BRINGDIENST
Am Pferdemarkt 9c · 30853 Langenhagen

Unsere Karte unter: www.kostas-langenhagen.de

Mo. bis Fr.:
11:00 - 23:00 Uhr

Sa., So. und Feiertage:
12:00 - 23:00 Uhr

Tel.: 0511 8 97 91 50
Dezember-Aktion:
Nennen Sie bei der telefonischen Bestellung das Wort „Rabatt-Aktion“
und Sie erhalten einmalig 10% Rabatt!
Bitte halten Sie diese Anzeige als Coupon für den Fahrer bereit.

Fleischerei

www.fleischerei-riedel.com

Partyservice
Veranstaltungsservice
Mittagstisch

30851 Langenhagen
Hindenburgstraße 19
Tel. 73 44 52

Angebote ab Donnerstag, 2.12.10

Angebote ab Montag, 6.12.10

Rinderschmorbraten
aus der Keule ...................................................100 g -.88 €
Gulasch halb und halb................................100 g -.88 €
gekochter Hinterschinken ..........100 g 1.48 €
Mortadella
auch mit Pistazien.............................................100 g -.98 €
hausmacher
Leberwurst + Rotwurst ...............100 g -.88 €

Schinkenteewurst .............................100 g -.88 €

hausgemachter Eiersalat..............100 g -.68 €

Rinderwurst ..........................................100 g -.58 €

Putengeschnetzeltes
„Hawaii“ ...............................................100 g -.78 €

Wir m
achen m

obil!

Taxengemeinschaft L
angenhagen GmbH

TAXI 73 01 01

73 11 11

Ihr LangenhagenerTaxi
Seniorentaxi

77 11 11

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Walsroder Str. 62 
(Ecke Godshorner Str.)

Tel. 0511/20 20 528


